
Rückblick auf ein weiteres Corona-Jahr 

Auch das Jahr 2021 war wegen der Pandemie kein leichtes Jahr für die Ju-Jutsu-Abteilung.  

Im ersten Halbjahr war aufgrund der diversen Corona-Regelungen und -Verbote kein 

Training möglich. Erst Mitte Juni 2021 war es soweit – es durfte auch bei Kontaktsportarten 

wieder trainiert werden. Die Kinder und Erwachsenen konnten im Juni immerhin einmal in 

der Woche trainieren, allerdings vor und nicht in der Halle. Ab Juli ging es dann nochmal 

aufwärts, denn es konnte zweimal pro Woche in der Halle ein Training stattfinden.  

Der Trainingseifer war bei allen Ju-Jutsuka groß, schließlich mussten viele Wochen des 

Trainingsausfalls aufgeholt werden. Nicht ganz so einfach gestaltete sich dabei 

Trainersituation. Durch Krankheit, Auslandsaufenthalt oder Studium war die Personaldecke 

der Übungsleiter extrem dünn, sodass häufig nur noch Patricia Schäffer als Trainerin auf der 

Matte stehen konnte. 

Anfang Juli fand dann die Jahresabteilungsversammlung inklusive Wahlen statt - etwas 

später im Jahr als gewohnt, dafür aber als Präsenzveranstaltung möglich. 

Erfreulicherweise konnten auch wieder Lehrgänge stattfinden. Im September wurde das 

Hessenseminar des hessischen Ju-Jutsu-Verbandes (HJJV) in Frankfurt ausgetragen – 

unter 3G-Regeln und mit einem umfassenden Hygienekonzept. Einige der Braunshardter 

Sportler nahmen daran teil.   

Für Dezember letzten Jahres waren dann eigentlich die Weihnachtsfeiern für die Kinder und 

die erwachsenen Sportler angedacht. Doch leider musste sie wieder abgesagt werden, da 

die damals geltenden Corona-Regeln das gemeinsame Feiern unmöglich machten. Daher 

gab es für die Kinder leider keine Feier, Vorführung und Buffet, aber zumindest eine kleine 

Weihnachtsüberraschung im Training. Auch die Erwachsenen mussten auf ihren geplanten 

Bowling-Abend verzichten.  

Wir hoffen auf ein tolles Jahr 2022, mit viel Spaß und Eifer auf der Matte, auf Lehrgängen, 

auf unseren Vorstandssitzungen und auf vielleicht wieder möglichen Feiern.  

 

Mit sportlichen Grüßen 

Annette Milkereit 

 

 


